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Kirchenanzeiger Pfarrei Marktschellenberg 
vom 01.07.2025 - 31.07.2025 

 
Dienstag, 1. Juli, Dienstag der 13. Woche im Jahreskreis 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe  
 
Sonntag, 6. Juli, 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Pfarrkirche: 8.30 Hl. Messe zum Ortspatron Hl. Ulrich - nach dem Gottesdienst wird von den 
Ministranten für das diesjährige Zeltlager am Millstätter See gesammelt. Musikal. Gestaltung: 
Kirchenchor Marktschellenberg, Deutsches Hochamt von Michael Haydn, "Locus iste" von Anton 
Bruckner  
 
Dienstag, 8. Juli, Hl. Kilian, Bischof und Gefährten, Glaubensboten, Märtyrer 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe  
 
Sonntag, 13. Juli, 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Pfarrkirche: 8.30 keine Hl. Messe (wg. Trachten und Schützenjahrtag) 
 
Dienstag, 15. Juli, Hl. Bonaventura, Ordensmann, Bischof, Kirchenlehrer 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe  
 
Sonntag, 20. Juli, 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Pfarrkirche: 8.30 Hl. Messe  
 
Dienstag, 22. Juli, Hl. Maria Magdalena 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe 
 
Samstag, 26. Juli, Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottesmutter Maria 
Ettenberg: 20.00 Rosenkranz 
Ettenberg: 20.30 Hl. Messe mit Lichterprozession am Vorabend des Annafestes  
 
Sonntag, 27. Juli, 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Ettenberg: 8.30 Beichtgelegenheit  
Ettenberg: 9.00 Festgottesdienst Annafest anschl. Prozession 
 
Dienstag, 29. Juli, Hl. Martha von Betanien 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe  
 
Änderungen vorbehalten. 
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WALLFAHRTSKIRCHE MARIA ETTENBERG 
 

Anna-Fest 
 
 

Samstag, 26. Juli 2025 

20:00 Uhr Rosenkranz 
20:30 Uhr Heilige Messe 
anschl. Lichterprozession 
 
Sonntag, 27. Juli 2025 

9:00 Uhr Festgottesdient (Kirchenchor Marktschellenberg) 
anschl. Eucharistische Prozession 
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Fronleichnam 2025 in Marktschellenberg 
 
Der Bau der neuen Brücke über die Berchtesgadener Ache neben der Pfarrkirche hatte 
zahlreiche Fragen und Bedenken zur Durchführung der traditionellen Fronleichnamsprozession 
aufgeworfen und es war lange Zeit nicht klar, ob sie überhaupt stattfinden könne. Doch die 
Verlegung der Behelfsbrücke fand rechtzeitig ihren Abschluss, so dass keine Behinderungen 
mehr zu befürchten waren. Die Bevölkerung und die Vereine wurden rechtzeitig informiert und 
deshalb konnte alles wie gewohnt ablaufen.  
 
Bereits um 06.00 Uhr hallten als „Weckruf“ die Böllerschüsse des Weihnachtsschützenvereins 
Götschen-Schellenberg übers Tal und wiesen auf die Bedeutung dieses hohen kirchlichen 
Feiertages hin. Sie wurden begleitet vom Festtagsgeläute der Glocken der Pfarrkirche  
St. Nikolaus. Vor der traditionellen Prozession fand aber um 07.00 Uhr noch die Schützenmesse 
zum Gedenken an die verstorbenen und gefallenen Schützen 
des Fronleichnamsschützenvereins statt, die von Franziskanerpater Manfred Gruber zelebriert 
wurde.  
 
Um 08.30 Uhr fand dann in der Pfarrkirche die Festtagsmesse unter der musikalischen 
Begleitung des Kirchenchores statt.  
Draußen vor der Kirche schossen die Fronleichnamsschützen zur Opferung, zur Wandlung und 
zur Kommunion ihre Salven und untermalten damit die hohe Bedeutung dieses kirchlichen 
Festes.  
 
Nach Ende der Hl. Messe wurde der Kirchenzug in einer vorgegebenen Reihenfolge mit den 
Figurenträgern, den Vereinen und den restlichen Teilnehmern aufgestellt und es erfolgte die 
Prozession über die Salzburger Straße, die Alpenstraße und nach einer Umrundung des ehem. 
Gasthauses Forelle zurück zur Kirche. Unterwegs wurde an vier Altären der Segen erteilt und 
dazu schossen die Fronleichnamsschützen jeweils ihren Salut. 
 
Am letzten Altar am Oberen Markt erfolgte der Schlusssegen und Pater Manfred Gruber 
bedankte sich ausdrücklich bei allen Vereinen, Teilnehmern und diejenigen, die durch ihren 
Einsatz zum Erfolg der Prozession beigetragen haben und wünschte einen gesegneten Feiertag.  
Mit dem Lied „Großer Gott wir loben dich“, das von der Musikkapelle intoniert und wurde, klang 
der Umgang aus. 
 
Zum Abschluss spielte die Musikkapelle die Bayernhymne, die von so manchem mit Gesang 
begleitet wurde.  
 
Dann erfolgte der Einzug in die Pfarrkirche und der Abschluss dieser mit überraschend großer 
Beteiligung erfolgten Fronleichnamsprozession. 
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Sommerfest der Ü65-Gruppe 

 
Zahlreiche jung gebliebene Ü65 trafen sich am 23. Juni zum Sommerfest.  
 
Nachmittags gab es Kaffee und Kuchen und abends wurde gegrillt! Der fröhlichen und 
ausgelassenen Stimmung tat auch das aufziehende Sommergewitter keinen Abbruch.  
Anni Angerer und Bärbel Heger mit ihrem Team vom Pfarrgemeinderat freuten sich über ein 
gelungenes Sommerfest.  
 
Der nächste Termin ist ein Ganztagesausflug am 15. September 2025.  
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 



Marktschellenberg                                                           -6-                                                                         Nr. 7/2025 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 

KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND 
Zweigverein Marktschellenberg 

Teamsprecherin Marita Geiger 
Telefon: 08650/1254, WhatsApp: 0160/2509955 

Email: MaritaGeiger@outlook.de 

 
 

Liebe Mitglieder und Freundinnen des Frauenbundes, 
 
Wir würden uns freuen, Sie bei einer unserer Veranstaltungen wieder zu 
begrüßen. 
Gerne können Sie auch Freunde und Bekannte zu unseren Treffen mitbringen. 
Nähere Informationen zu den Veranstaltungen erhalten Sie immer im aktuellen 
Marktboten Marktschellenberg. 
 

PROGRAMM von Juli 2025 bis Februar 2026 
 
Sonntag, 06. Juli 
Traditionelles Kaffee- und Kuchenzelt am Oberen Markt beim Anwesen 
Sterzinger (Loxhome)  
Wir bitten um Unterstützung in Form von Kuchenspenden und Helferinnen wie in 
den Jahren vorher und sagen dafür schon jetzt „Vergelt´s Gott“ 

 

Montag, 07. Juli 
Weißwurst-Frühstück und Kaffee & Kuchen im Frauenbundzelt 
 
Donnerstag, 14. August um 16:00 Uhr: 
Kräuterbüschelbinden bei Anja Aigner 
Blumenspenden werden gerne entgegengenommen 
 
Freitag, 15. August 
Kräuterbüschelabgabe vor der Kirche 
 
Samstag, 20. September um 09:00 Uhr 
Wir pilgern von Marktschellenberg nach Berchtesgaden 
 
Freitag, 03. Oktober  
Tagesausflug zum Jakobskreuz in Sankt Ulrich am Pillersee  
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Samstag, 08. November 
AKTIONSTAG  
zum 35-jährigen Jubiläum unseres Zweigvereins 
mit abschließender Abendmesse und Ausklang im Anno 1348 
 
Dezember:  
Evtl. Teilnahme am Adventsmarkt 
 
Freitag, 05. Dezember 
Glühwein- und Würstlstand am Nikolausabend  
 
Samstag, 20. Dezember 
Rorate in der Pfarrkirche 
 
Donnerstag, 18. Dezember 
Adventsandacht mit Bernhard und gemütliches Beisammensein im Anno 
1348 
 
Freitag, 30. Januar um 18:30 Uhr 

Vollmondwanderung 
Treffpunkt an der Sparkasse 
 
Donnerstag, 12. Februar  
Weiberkranzerl im Pfarrhof 
 
 
Viele Grüße 
Das Frauenbund-Team 
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Florianiamt 
am Mittwoch, den 28.05.2025 

 

Zu Ehren des Heiligen Florians - dem 
Schutzpatron der Feuerwehr - fand am Abend 
vor Christi Himmelfahrt das Florianiamt der 
Freiwilligen Feuerwehr Marktschellenberg statt. 
Die Feuerwehrmänner, -frauen sowie zahlreiche 
Ehrengäste marschierten vom ehemaligen 
Gasthaus Forelle direkt in die Kirche St. 
Nikolaus. Bei dem festlich zelebrierten 
Gottesdienst dankte Monsignore Dr. Thomas 
Frauenlob allen Mitgliedern der Feuerwehr für 
den Dienst am Nächsten.  
 

 
 
Daraufhin marschierte der Kirchenzug zum 
Feuerwehrhaus, wo im Gemeindesaal der 
offizielle Teil begann. Der 2. Vorstand Anton 
Stocker begrüßte Bürgermeister Michael Ernst, 
Vertreter der Kreisbrandinspektion, 
Ehrenkommandanten Alfred Dufter, die 
Ehrenvorstände Peter Hüttinger und Fritz 
Lindner, Vertreter der BRK Ortsgruppe 
Marktschellenberg, der Wasserwacht 
Berchtesgaden und die Ehrenmitglieder. Ebenso 
konnte er die Kameraden aus den 
österreichischen Nachbarwehren Grödig, 
Niederalm und Dürrnberg willkommen heißen. 
 
Anschließend konnten die Neuaufnahmen und 
Beförderungen durchgeführt werden. Des 
Weiteren wurden einige Vereins- und 
Fördermitglieder sowie aktive Mitglieder der 
Feuerwehr durch Bürgermeister Ernst, Vorstand 
Stocker und Kreisbrandmeister Dufter geehrt. 
 
Bürgermeister Michael Ernst nutzte die 
Gelegenheit und würdigte die hervorragende 
Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr. Nach den 
Grußworten der Gäste saßen die Teilnehmer der 
Florianifeier noch gemütlich beisammen und 
ließen den Abend mit musikalischer Begleitung 
der Musikkapelle Marktschellenberg ausklingen. 

                              
Sebastian Haunsberger 
1. Schriftführer der Freiwilligen Feuerwehr Marktschellenberg 

 
 
 

 
Neuaufnahmen aus der Jugendfeuerwehr als 
Feuerwehranwärter und Feuerwehranwärterinnen 
 

 
Josef Buchner wurde für 50 Jahre aktiven Dienst und 
zusammen mit Rupert Hinterbrandner für 50 Jahre 
Vereinsmitgliedschaft geehrt 
 

 
Beförderung von Kommandant Christian Wagner zum 
Hauptbrandmeister 
 

 
Der zweite Vorsitzende Anton Stocker erhielt die 
Ehrennadel in Silber des Vereins für die Tätigkeiten 
rund um das Feuerwehrfest 2024 
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Vom Traum der Nachhaltigkeit 
  

Eine Landwirtschaft, die zur Eindämmung des Klimawandels beiträgt, die Fairness und das 

Wohlergehen der Landwirte fördert und erschwingliche, nachhaltige, gesunde Lebensmittel 
hervorbringt. Diesen Traum wahrwerden zu lassen, wurde in Ägypten und in Brandenburg  
erprobt. 
 

Die Wüste zum Blühen bringen 
 

Vor einem halben Jahrhundert war hier alles Wüste. Jetzt grünt, blüht und duftet es 60 km 

nördlich von Kairo. Menschen ernten Kamille, Fenchel, Zucchini und Paprika, bauen Saatgut an. 
Weiße Häuser beherbergen Produktionsstätten, Konzertsäle, Klassenzimmer. 2.000 Menschen 
arbeiten auf dem 200 Hektar großen Gelände von SEKEM. Viele beschreiben die Entwicklung 
als Wunder. Markus Wolter, Referent für Landwirtschaft und Welternährung bei Misereor, war 
sehr beeindruckt, als er vor Kurzem die Partnerorganisation besuchte. "Das alles ist kein 
Hexenwerk, sondern zeigt, was mit einem ganzheitlichen Ansatz von Bio-Landwirtschaft, Bildung 
und Kultur alles möglich ist". - 1977 brach Ibrahim Abouleish seine Karriere bei einer 
pharmazeutischen Forschungsarbeit in Graz ab. Er ging mit Familie nach über 20 Jahren in seine 
Heimat Ägypten zurück. Mit Hilfe von Kuhdung und Kompost wollte er toten Sandboden in 
fruchtbare Erde verwandeln. Er wollte mehr, die Beschäftigten sollten ein Drittel der Arbeitszeit 
mit Bildung, Gemeinschaftsaktivitäten verbringen. SEKEM nannte er das Projekt = "Lebenskraft" 
altägyptisches Wort.  - Nach und nach entstanden erste Äcker, der Humusgehalt nahm zu, die 
Produktivität wuchs. "Weil bei uns Milliarden von Mikroorganismen in jedem Teelöffel Boden 
leben, kommen wir mit 20 bis 40 Prozent weniger Wasser aus als andere Betriebe", berichtet 
Helmy Abouleish, der nach dem Tod seines Vaters dessen Lebenswerk weiterführt.   
Inzwischen gibt es vier Produktionsstätten auf dem Gelände.  
 

SEKEM beliefert auch Deutschland: die GEPA Fair Handelshaus, auch Misereor zählt, 
mit Zutaten für Kräutertees dazu. Doch 80 % der Ernte verbleiben in Ägypten, das gute Beispiel 
strahlt aus ins Land. Schon 1.500 heimische Biobauern arbeiten mit SEKEM zusammen,40.000 
weitere möchten Lieferanten werden. 1991 konnte Ibrahim Abouleish die ägyptische Regierung 
überzeugen, auf den flächendeckenden Einsatz von Pestiziden im Baumwollanbau zu 
verzichten.  Bis 2057 soll die gesamte Landwirtschaft in Ägypten nachhaltig sein. Nichts ist 
überzeugender, als eine Vision, die wahr wird. SEKEM zeigt, wie es geht. 
  

Herzlichen Gruß 

  

Annegret Gaffal mit ihrem Eine Welt Kreis Team 

 

 

 

 

 

 

(Eine Welt Kreis e.V. Berchtesgaden) 
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Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Monatstermine: 
Leerung blaue Tonne:  Mittwoch, 09. Juli 2025 
Biomülltonne:  Donnerstag, 10. Juli 2025 und Donnerstag, 24. Juli 2025 
Restmüll:  Freitag, 04. Juli 2025 und Montag, 21. Juli 2025 
    Aufgrund des Kirtags wird die Restmülltonne bereits am 04.07.2025  
                                                   statt am 07.07.2025 geleert! 

 

 

Nach erfolgreichem Abschluss des 
Beschäftigtenlehrgang I bzw. des 
Zertifikatslehrgangs Kommunales 
Kassenwesen bei der Bayerischen 
Verwaltungsschule dürfen sich Katharina 
Angerer und Petra Auer über Ihre 
Prüfungsergebnis freuen. 

Der Markt Marktschellenberg gratuliert sehr 
herzlich und freut sich mit den gemeindlichen 
Mitarbeiterinnen. 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Bekanntmachung - Bürgerversammlung 
 
 
Der Markt Marktschellenberg hält am Donnerstag, den 03. Juli 2025, um 19.30 Uhr im Festzelt am Holzhof eine  
 

Bürgerversammlung 
 

ab. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Rechenschaftsbericht des Ersten Bürgermeisters 
2. Diskussion 
 
 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen! 
 
 

Markt Marktschellenberg 
 

Michael Ernst, Erster Bürgermeister 
 

 

 
 

 



Marktschellenberg                                                         -11-                                                                         Nr. 7/2025 
 

 



Marktschellenberg                                                         -12-                                                                         Nr. 7/2025 

 
Einladung zum Schellenberger Kirtag 

 
Die Musikkapelle Marktschellenberg lädt euch herzlich ein zum traditionellen Schellenberger 
Kirtag. 
Wir haben ein abwechslungsreiches Programm für euch vorbereitet. 
 
 
Am Freitag 04.07. starten wir ab 20:00 Uhr mit der Wies´n Party. Für Oktoberfeststimmung sorgt 
die Wies´n Kapelle aus dem Schützenfestzelt „Walter Bankhammer und seine Niederalmer“. 
Einlass ist ab 19:00 Uhr und der Eintritt kostet 9€. Zudem gibt es heuer wieder einen kostenlosen 
Shuttle-Service von Berchtesgaden Hauptbahnhof bis Marktschellenberg um 19 Uhr, 20 Uhr und 
21 Uhr. Zurück von Marktschellenberg nach Berchtesgaden Hauptbahnhof geht´s um 1 Uhr, 1:30 
Uhr und 2 Uhr. Einlass ist nur ab 16 Jahren und wird kontrolliert.  
 
 
Am Samstag 05.07. findet zum ersten Mal ab 19:00 Uhr ein Weinfest statt. Die „Mooswiesner 
Tanzlmusi“ und die „Hallgrafen Musikanten“ werden für super Stimmung im Zelt sorgen. 
Zwischendurch sorgt die Jugendgruppe des GTEV D´Schellenberger mit Tanz- und 
Plattlereinlagen für Abwechslung. Zeltbetrieb ist ab 18:30 Uhr und der Eintritt ist frei. 
 
 
Am Kirtag-Sonntag 06.07. gibt’s ab 10:00 Uhr ein zünftiges Frühschoppenkonzert unserer 
Freunde der Ortsmusikkapelle Elixhausen. Ab 14:30 Uhr sorgt die Musikkapelle Ramsau für gute 
Unterhaltung. Genießen Sie die Bierzeltschmankerl mit einer frischen Maß Bier und besuchen 
Sie auch die Verkaufsstände und den Vergnügungspark der Gemeinde Marktschellenberg. 
 
 
Am Kirtag-Montag 07.07., auch bekannt als der „Blaue Montag“, freuen wir uns auf viele Firmen 
und Behörden, die uns einen Besuch im Zelt abstatten. Ab 14:00 Uhr werden wir selber in kleiner 
Tanzlmusi-Besetzung auf der Bühne spielen. Ab 19:00 Uhr sorgt die Musikkapelle Steinbrünning 
für den Kirtagausklang. Eintritt frei. 
 
Die Tischreservierung nur für Montag bitten wir bis spätestens 03. Juli unter 
reservierung@bierzelt-kirtag.de  
 
Neu im Bierzelt ist, dass wir am Montag ab ca. 15:00 Uhr einen Wettbewerb unter den Firmen 
und Behörden veranstalten. Beim Maßkrug-Stemmen kann die stärkste Frau, der stärkste 
Lehrling und der stärkste Mann für ihren Betrieb Freibier gewinnen. Die Anmeldung und weitere 
Informationen werden im Zelt bekannt gegeben. 
 
Kommt vorbei und genießt die Musik, das Bier, die Bierzeltschmankerl und vor allem die gute 
Laune! 
 
Wir freuen uns darauf, euch zu sehen! 
 
Eure Musikkapelle Marktschellenberg  
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Ein kleiner Ausflug in die Vergangenheit 
 

Die 1. und 2. Klasse der Grundschule Marktschellenberg erlebte einen informativen und 
spannenden Schultag im Freilichtmuseum Großgmain. 
 
Kurz vor den Pfingstferien durften alle Schulranzen zuhause bleiben, denn versorgt mit Brotzeit, 
Regenjacke und Regenschirm ging es für 33 Kinder und ihre Lehrerinnen nach Großgmain ins 
Freilichtmuseum. 
 
In einem interessanten und kindgerechten Rundgang ging es über die alte Schmiede mit ihren 
rußgeschwärzten Werkzeugen und Ausstellungsstücken zum historischen Klassenzimmer. 
 
Dort durften die Kinder an alten Schulbänken Platz nehmen und Schreibversuche auf echten 
Schiefertafeln unternehmen. Bei Fehlern braucht es da keinen Radiergummi oder Tintenkiller - 
ein bisschen Wasser reicht und die Arbeit kann weitergehen! 
 
Eifrig und mit großer Sorgfalt schrieben die Kinder ihren Namen, Lieblingswörter und 
Rechenaufgaben und staunten darüber, wie gut und angenehm es sich auf diesen Tafeln 
schreiben lässt. 
 
Nach der Brotzeit - auch auf einem Ausflug braucht es eine große Pause! - folgte das nächste 
Highlight: 
Die Kinder fuhren mit der gemütlichen Museumsbahn durch das große Gelände und bestaunten 
Lokführer und Schaffner, die für eine sichere und reibungslose Fahrt sorgten. 
 
Noch ein kurzer, aber intensiver Abstecher auf den Spielplatz und dann ging es schon zurück 
zum Bus. 
Pünktlich zum Unterrichtsschluss waren alle wieder wohlbehalten am Schulhaus 
Marktschellenberg. 
 
Einen herzlichen Dank an den Förderverein, der mit einem großzügigen Zuschuss diesen 
Ausflug möglich gemacht hat! 
 
Michaela Hennecke, Schulleiterin 
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Zusammenhalt in ländlichen Regionen?  
Ein Forschungsprojekt zum Mitmachen 

 
Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in ländlichen Regionen Bayerns bestellt 
und welche Ideen haben die Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? – Das untersucht die 
Technische Hochschule Nürnberg bis 2026 in einem großen Forschungsprojekt in ganz Bayern. 
Gefördert wird das Heimatprojekt vom Bayerischen Staatsministerium der Finanzen und für 
Heimat.1 Worum geht es im Heimatprojekt Bayern? Sozialer Zusammenhalt: damit ist das 
konkrete soziale Miteinander vor Ort gemeint, das Gefühl von Zugehörigkeit und die Fragen des 
Gemeinwohls. Hier stehen ländliche Räume vor großen Herausforderungen: Demografischer 
Wandel, Digitalisierung, Mobilität, Energiewende – um nur einige gesellschaftliche 
Entwicklungen zu nennen. Aber gerade in ländlichen Räumen gibt es auch sehr viele Menschen, 
die sich für das Gemeinwohl einsetzen und ein großes Interesse daran haben, den sozialen 
Zusammenhalt zu stärken. Die Erscheinungsformen und Rahmenbedingungen sozialen 
Zusammenhalts in ländlichen Regionen werden im Projekt untersucht. In drei großen 
Bürgerbefragungen und vier Vertiefungsprojekten zu verschiedenen Aspekten des sozialen 
Zusammenhalts kommen Menschen aus allen Regionen zu Wort, aus Dörfern und Kleinstädten, 
Alteingesessene und neu Zugezogene, Alt und Jung: Die Themen der Bürgerbefragungen in den 
Jahren 2023 bis 2025: • Stärke und Qualität des alltäglichen sozialen Miteinanders vor Ort (2023) 
• Ortsverbundenheit und Gefühl von Zugehörigkeit (2024) • Gemeinwohlorientierung und 
Engagement (2025 – Start am 17.09.2025) Die Themen der Vertiefungsprojekteprojekte: • Wie 
kann sozialer Zusammenhalt dazu beitragen, zuhause alt werden zu können? • Welche Faktoren 
bewegen junge Menschen dazu im ländlichen Raum zu bleiben? • Welche Gründe sprechen für 
eine Rückkehr in den ländlichen Raum als Wohn- und Arbeitsort? • Auf welche Weise trägt die 
lokale Kultur zum Zusammenhalt bei? Wer kann mitmachen – und wie? Zur Teilnahme sind die 
Bürger aller Kommunen eingeladen, die gemäß dem Landesentwicklungsplan Bayern (LEP) zum 
ländlichen Raum gehören. Alle Kommunen des ländlichen Raums wurden bereits kontaktiert. Die 
Teilnahme an den drei Befragungen ist online über die Projektwebsite möglich 
(www.heimatprojekt-bayern.de). Für die Vertiefungsprojekte wird das Projektteam 
unterschiedliche Personen und Organisationen in ganz Bayern kontaktieren. Warum lohnt es 
sich mitzumachen? Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und Politik Erkenntnisse 
über die Gemeinwohlorientierung in den ländlichen Regionen erarbeitet, systematisiert und 
vergleichend ausgewertet. So kann der soziale Zusammenhalt besser sichtbar gemacht und 
weiterentwickelt werden. Die Ergebnisse werden laufend auf der Projektwebsite zur Verfügung 
gestellt, so dass alle Interessierten sich selbst ein Bild machen können. Der Ergebnisbericht aus 
der ersten und zweiten Bürgerbefragung sowie eine Ergebnisbroschüre aus dem ersten, zweiten 
und dritten Vertiefungsprojekt können bereits online eingesehen werden. Eine 
Abschlussveranstaltung mit dem Bay. StMFH zum Projektende bietet die Möglichkeit, die 
Ergebnisse gemeinsam zu diskutieren. 1 Das Projekt wurde als ein Ergebnis des Zukunftsdialog 
Heimat.Bayern ins Leben gerufen und ist als Heimatprojekt eine Maßnahme der Heimatstrategie 
„Offensive.Heimat.Bayern 2025“. Wann geht es los? In der dritten Befragung geht es um die 
Gemeinwohlorientierung und Engagement. Die Teilnahme ist ab dem 17. September 2025 
möglich. Ab diesem Tag kann die Befragung über die Projektwebseite aufgerufen werden. Die 
Teilnahme ist dann bis zum 17. Oktober 2025 möglich. Wo gibt es mehr Informationen zum 
Projekt? Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektwebseite: www.heimatprojekt-
bayern.de Wer ist für das Projekt verantwortlich und wie kann man Kontakt aufnehmen? 
Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 
Kontakt: Per E-Mail: heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de 
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Bequem und klimafreundlich zu den schönsten 
Ausflugszielen im BGL 

Die durch den Landkreis umgesetzten Angebotsverbesserungen im öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) 

machen das Erkunden des Berchtesgadener Landes mit Bus und Bahn deutlich attraktiver. Von besseren 

Taktzeiten und direkter Anbindung an beliebte Freizeitziele profitieren nicht nur Pendler, sondern auch 

Ausflügler:  

 Mit der Linie 829 zu Ausflugszielen: zwischen Bad Reichenhall-Anger-Teisendorf, von Montag 

bis Freitag stündlich und am Wochenende alle zwei Stunden; Sehenswürdigkeiten in Bad 

Reichenhall, Pidinger Kletterteig, Porsche TraumWerk und Höglwörther See, historische 

Marktstraße in Teisendorf. 

 Bergerlebnisse entlang der Linie 840: Direktverbindung von Salzburg über Marktschellenberg 

und Berchtesgaden bis zum Königssee; verkehrt im Sommerfahrplan weitgehend halbstündlich, 

am Wochenende stündlich. Neben Ausflugszielen in Berchtesgaden und der Mozartstadt 

Salzburg bieten Haltestellen auf der Linie perfekten Einstieg zu Touren in den Bergen: 

Schellenberger Eishöhle, Almbachklamm, Untersberg, Königssee und Jennerbahn. 

 Mit der Linie 843 ins Zentrum von Berchtesgaden und zu Königssee und Jennerbahn:  Die 

beiden gegenläufigen Schönauer Ringlinien 843A und 843B, die durch die Gemeinde Schönau 

am Königssee finanziert werden, verbinden jeweils halbstündlich das Gemeindegebiet mit dem 

Königssee und dem Markt Berchtesgaden, sodass alle 15 Minuten ein Bus verkehrt. 

 Stadt, Land, See mit den Linien 852 und 853: Linie 852 Freilassing-Surheim-Laufen sowie Linie 

853 Freilassing-Saaldorf-Laufen; erschließen die Gemeinden im nördlichen Landkreis von 

Montag bis Freitag stündlich und am Wochenende im Zweistundentakt. Ausflugsziele: historische 

Altstadt von Laufen sowie die Fußgängerzone, die Lokwelt und die Freizeitbäder in Freilassing. 

 Bad Reichenhall und Salzburg mit der Linie 260: Von Zell am See kommend verbindet die 

Linie stündlich Schneizlreuth und Bad Reichenhall mit Salzburg. Das gemeinsam vom Salzburger 

Verkehrsverbund und dem Landkreis finanzierte Angebot ermöglicht bis in die Abendstunden eine 

Direktanbindung der Innenstädte von Salzburg und Bad Reichenhall. Zahlreiche Ausflugsziele 

um Bad Reichenhall und Schneizlreuth sowie im Pinzgau werden erschlossen. 

Weitere Infos sowie Fahrplaninformationen gibt es auf der Internetseite des Landratsamts, Stichwort 

„Mobilität“.       

Internet: www.mobilitaet-bgl.de / Telefon: +49 8651 773 - 518 oder - 632  
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 „Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“  

 

 

   

Cafe & Konditorei  
Margit Zartner 
Salzburgerstr. 1 
83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 9849907 

   

   

 

Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

   

 

 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 

 

                   Nikolaus Rußegger 
Garten- und Landschaftspflege 
Kugelmühlweg 14, 83487 Marktschellenberg 

 
Tel. 08650 / 862 

Fax 08650 / 985975 

garten-landschaft@arcor.de 

 

 

 

 

 

 

  

 

   

                                 

                        

                       Trachtenverein 

                       D‘Schellenberger 

 

 

   

             
Frau Gaffal 
08652/1275  
f.gaffal@t-online.de   
www.einewelt-bgd.de 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Telefon 08652/2801 
reisen@faerbingerbus.de 
www.faerbingerbus.de 

 

 

 

Weihnachtsschützenplatz 5 

83471 Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 976761 

   

  

 

 

   

   

 

 

 



 


